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Solawi mitten  
in Münsingen 

Setzhouz

Die Vereinbarung mit dem Kanton ist unterschrieben: Ab Frühjahr 
2023 bepflanzt der Verein Setzhouz auf dem Rossboden rund eine 
Hektare Land mit Gemüse. Das grüne Licht für die Vertragsunter-
zeichnung haben die Mitglieder der Solidarischen Landwirtschaft 
(Solawi) an der Hauptversammlung im Dezember 2022 gegeben.

Die Setzhöuzlerinnen und Setzhöuzler freuen sich. Endlich hat der 
Verein Land zur langfristigen Nutzung gefunden – und erst noch 
im Herzen von Münsingen, auf dem Rossboden! Das Projekt war 
bereits 2021 provisorisch in Trimstein gestartet, konnte dann aber 
keine Anschlusslösung finden. Nun hat die Landsuche ein Happy 
End. Münsingen erhält seine eigene Solawi!
Solawi steht für eine direkte Zusammenarbeit von Konsumentin-
nen und Konsumenten und Produzentinnen und Produzenten. Die 
Vereinsmitglieder tragen die Kosten für den Anbau und erhalten 
dafür den Ertrag in Form einer wöchentlichen Gemüsetasche. Die 
Bewirtschaftung erfolgt ökologisch nachhaltig und ist mit viel Hand-

arbeit verbunden. Die Mitglie-
der helfen auf und neben dem 
Gemüsefeld mit (z.B. auch in 
der Werkstatt, Logistik oder 
Administration). Da das Projekt 
jung, klein und unbekannt ist, 
gibt es noch viel Platz für neue 
Menschen, die mitmachen und 
das erntefrische Münsinger Ge-
müse geniessen wollen.

Interessierte sind herzlich an 
die Solawi-Infotage vom 25. Fe-
bruar und 1. April 2023 einge-
laden! www.setzhouz.ch, info@
setzhouz.ch 

Familie Grossmann aus Trimstein
«Die Lösung für Gewissenskonflikte»

Wieso solidarische Landwirtschaft, wieso 
Setzhouz? Ein Glücksfall, sagt die Familie 
Grossmann aus Trimstein. Setzhouz habe 
die Lösung für viele Gewissenskonflikte, 
die in den letzten Jahren immer stärker 
geworden sind, praktisch auf dem Sil-
bertablett serviert.  
 
«Wir sind eine sehr koch- und gourmet- 
affine fünfköpfige Familie. Immer offen-
sichtlicher in unser Bewusstsein drängten 
Fragen zu Klimawandel, Biodiversitätsver-
lust, Wasserverschmutzung usw. Die Ant-
wort liegt unserer Meinung nach zentral 
in der Frage wie, von wem und wo wir 
unsere Lebensmittel produzieren lassen. 
Immer öfter haben wir uns gefragt, wie 
die Rechnung aufgehen kann, wenn wir 
Frischprodukte mit hunderten oder tau-
senden Kilometern Anreise in den Händen 
halten und diese auch noch günstiger als 
unsere saisonalen, lokalen Produkte sind. 
Die Lösung ist einfach: Wir Konsumenten 
sind verantwortlich. Mit dieser Erkenntnis 
haben wir uns entschlossen, mitanzupa-
cken und verändern selbst. Wir helfen, 
frische und ehrliche Produkte so zu pro-
duzieren, wie es sein sollte: saisonal, lo-
kal, biologisch, fair, geschmackvoll und 
inspirierend! Jede Woche eine Tasche fri-
sches Gemüse verarbeiten zu dürfen, for-
dert uns aus der Komfortzone, fördert die 
Kreativität und Vielfalt, verändert unsere 
Essgewohnheiten, öffnet den Blick auf die 
Natur und ihre saisonale Schönheit und 
hat uns zu besseren Köchen gemacht! 
Wir haben die Entscheidung nie bereut!»
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